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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 14/gr/003/2009 
Ende: 20:15 Uhr WP.: 2009/2014  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
über die am 10.11.2009 

im Gemeindebüro, Kirchstraße 8, 76857 Wernersberg 
stattgefundene 3. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Wernersberg 

 
Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 02.11.2009 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 02.11.2009 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 17 
Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Helmut Heller  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Anton Öhl  
 Ratsmitglieder 
Herbert Burgard  
Klaus Burgard  
Petra Burgard-Ochs  
Matthias Dienes  
Alexander Klein  
Dominik Rubiano Soriano  
Werner Schreiner  
Karl Christ  
Monika Ehrhart  
Kurt Götz  
Jochen Kretzer  
Hubert Schilling  
Herbert Stöbener  
Arno Reither  
 Ferner sind anwesend 
Holger Spindler Forstamt Annweiler zu TOP 1 
 Verwaltung 
Wiltrud Flory  
Hans-Peter Spies  
 Schriftführer 
Loni Haus  
Abwesend: 
 Ratsmitglieder 
Johannes Heller entschuldigt 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Beratung und Beschlussfassung des Forsthaushaltes 2010 
 2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 
 3 Beratung und Beschlussfassung über Zuschüsse an die örtlichen Vereine und Gruppierungen für 

das Jahr 2009 
 4 Mitteilungen und Anfragen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung hat sich ein Ratsmitglied beschwert, dass die letzte Sitzungsniederschrift 
erst nach 8 Wochen an die Ratsmitglieder weitergeben wurde. Es bat darum, die Niederschriften in einem 
kürzeren Zeitabstand auszufertigen und rechtzeitig an die Ratsmitglieder weiterzugeben. Weiterhin wurde 
auf einen Schreibfehler in der letzten Sitzungsniederschrift unter Punkt 8.1 Nr. 3 hingewiesen. Anstatt 
Nicole Burgard muss es Nicole Stöbener heißen. 
 
Anschließend wurde die Tagesordnung wie folgt behandelt: 
 
 
 1 Beratung und Beschlussfassung des Forsthaushaltes 2010 
 
Revierförster Spindler gab dem Gemeinderat einen Rückblick auf das Haushaltsjahr 2009. Im Jahr 2009 
gab es einige Probleme mit dem Holzverkauf. Die Ausgaben beliefen sich auf ca. 6.300,00 €. Die 
derzeitigen Einnahmen auf 2.060,00 € und noch zu erwartende Außenstände von ca. 5.500,00 €. Nach 
Verrechnung der noch zu erwartenden Kosten rechnet Herr Spindler mit einem Gewinn von ca. 500,00 €.  
 
Anschließend stellte Herr Spindler dem Gemeinderat den Forsthaushaltplan für das Jahr 2010 vor. 2010 
sind Einnahmen von 5.341,00 € und Ausgaben von 6.082,00 € und somit ein Defizit von 741,00 € 
geplant.  
 
Nach ausführlicher Beratung beschließt der Ortsgemeinderat mit 12 Ja-Stimmen , 1 Nein-Stimme und 3 
Enthaltungen den Forsthaushalt 2010. 
 
 2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 
 
Ortsbürgermeister Heller informierte den Ortsgemeinderat über die Kostenübernahme eines Spielgerätes 
mit Aufstellpfosten für den Kinderspielplatz am Gemeindeplatz von der Aktion  „Ein Herz für Kinder“ 
(Initiative der Bildzeitung). Die Kosten werden überraschenderweise, mit Ausnahme der Transportkosten, 
in voller Höhe von 5.347,86 € übernommen. Die Aufstellung und Übergabe an die Bevölkerung soll 
jedoch erst im Frühjahr 2010 erfolgen. Über die Annahme dieser Spende muss der Gemeinderat gem. § 
94 Abs. 3 GemO entscheiden. 
 
Nach ausführlicher Beratung beschließt der Gemeinderat einstimmig, die Spende von der Aktion „Ein 
Herz für Kinder“ i.H.v. 5.347,86 € gem. § 94 Abs. 3 GemO anzunehmen. 
 
 3 Beratung und Beschlussfassung über Zuschüsse an die örtlichen Vereine und Gruppierungen 

für das Jahr 2009 
 
Das Ratsmitglied Hubert Schilling begab sich in den Zuhörerbereich und nahm gem. § 22 GemO nicht an 
der Beratung und Beschlussfassung teil. 
 
Ortsbürgermeister Helmut Heller erläuterte dem Gemeinderat, dass der freiwillige Zuschuss an die 
örtlichen Vereine und Gruppierungen eine ideelle Anerkennung für die Tätigkeit der Vereine und 
Gruppierung in der Ortsgemeinde ist. Aufgrund der derzeitigen Haushaltslage können an die örtlichen 
Vereine für das Jahr 2009 wieder freiwillige Zuschüsse gewährt werden. Nach Vorschlag des 
Ortsbürgermeisters soll die Höhe der Zuschüsse wie im Jahr 2008 beibehalten werden. Daraufhin wurde 
von Seiten des Ratsmitgliedes Herbert Stöbener ein Antrag auf Erhöhung der Zuschüsse gegenüber von 
2008 von 10 % gestellt. Er begründete seinen Antrag damit, dass die Zuschüsse trotz immer steigendem 
Kostenaufwand der Vereine seit Jahren nicht mehr erhöht wurden.   
 
Nach ausführlicher Beratung beschließt der Gemeinderat mit 14 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung die 
Zuschüsse für 2009 aus dem Jahr 2008 um 10 % wie folgt zu erhöhen. 
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TSV    1.280,00 €     +  10 % auf 1.408,00 € 
SV    1.025,00 €     +  10 %  auf 1.127,50 € 
Schützen      470,00 €     +  10 %   auf    517,00 € 
Kletterer      230,00 €     +  10 %  auf          253,00  € 
Kuckucksmusikanten     355,00 €     +  10 % auf   390,50  €  
Sängerclub      230,00 €     +  10 %  auf   253,00  € 
Kirchenchor      135,00 €     + 10 %  auf   148,50  € 
Frauengemeinschaft     135,00 €     + 10 %  auf   148,50  € 
Elisabethenverein     135,00 €     +  10 %  auf   148,50  € 
Verkehrsverein      135,00 €     + 10 % auf   148,50  € 
Bücherei        250,00 €     +  10 % auf   275,00  € 
 
________________________________________________________________   
Gesamt    4.380,00 €    +  10 % auf 4.818,00 € 
 
 4 Mitteilungen und Anfragen 
 
Ortsbürgermeister Helmut Heller informierte den Ortsgemeinderat über folgende 
Angelegenheiten: 
 
4.1. Volkstrauertag am Sonntag, 15.11.2009, um 11.30 Uhr, am Ehrenmal in Wernersberg 
Zu dieser Feierstunde wurden die Ratmitglieder von Ortsbürgermeister Heller eingeladen. 
 
4.2. Bericht über die Ausgaben des Ortsbürgermeisters für das 2. – 4. Quartal 2009 
Ortsbürgermeister Helmut Heller informierte den Ortgemeinderat über folgende Ausgaben: 
- Zuschuss für den Umzug der Bücherei:      232,64 € 
- Tischdecken für den Mehrzweckraum:        52,00 € 
- Spende an den Kindergarten:       100,00 € 
- Zuschuss an den Seniorentreff für Wasserkocher und Kaffeemaschine:  123,99 €. 
 
4.3. Planfeststellungsverfahren Radweg nach Wernersberg 
Ortsbürgermeister Heller informierte den Ortsgemeinderat über einen weiteren Einspruch bei der oberen 
Naturschutzbehörde wegen vorhandener magerer Flachlandwiesen. Hier muss nochmals der Plan zum 
Bau des Radweges nachgebessert werden. Durch diesen Einspruch wird sich der Beginn des 
Radwegeweiterbaus voraussichtlich auf das Jahr 2011 verschieben. 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der/Die Vorsitzende  Der/Die Schriftführer/in 


